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Die neuen Militärpenſionsgeſetze
Die vom Reichstag angenommenen neuen Militärpenſions

geſetze ſind dieſer Tage im Reichsgeſetzblatt veröffentlicht
worden Die Ausführungsbeſtimmungen des Bundesrats
und des Kriegsminiſteriums werden demnächſt bekannt
gegeben Bekanntlich wurden die beiden Penſionsgeſetze
dnrch welche die Verſorgung der Offiziere ſowie der
Unterklaſſen des Heeres neu geregelt wird bereits in
der vorigen Reichstagsſeſſion vorgelegt Die Budgetkommiſſion hatte die Vorberatung faſt on zum Abſchluß
gebracht als unvermutet der Reichstag geſchloſſen wurde
Die Geſetze ſind in der neuen Seſſion nahezu unverändert
wieder eingebracht worden Nach Oſtern hat die Budget
kommiſſion die Verhandlungen über die Vorlagen begonnen
und verhältnismäßig raſch unter Verwertung der Arbeiten
des Vorjahres zu Ende geführt Das Plenum des Reichs
tags hat im Vertrauen auf die Verhandlungen der Kom
miſſion ſich mit einer kurzen zweiten Leſung begnügt ſo
daß die Vorlagen noch vor der Vertagung erledigt werden
konnten und mit Wirkung vom 1 Juli 1906 in Kraft
treten Es war nicht möglich den Geſetzen rückwirkende
Kraft zu verleihen Das würde einmal weitgehende
finanzielle Konſequenzen gehabt haben die das Reich zu
übernehmen nicht in der Lage war und es würde weiter eine
Neuerung von ſchwerwiegender Bedeutung in die Geſetz
gebung eingeführt haben die kaum überſehbare Folgen auch
auf anderen Gebieten der geſetzgeberiſchen Wirkſamkeit nach
ſich gezogen hätte

Wenn die neuen Penſionsgeſetze auch nicht alle Erwar
tungen erfüllen die in den Kreiſen der Beteiligten darauf
geſetzt worden ſind ſo werden doch unzweifelhaft erheb
liche Verbeſſerungen geſchaffen Die Penſionen der
Offiziere erfahren durchweg nicht unbeträchtliche Er
höhungen was ſeine Wirkung auf den Offizierserſatz nicht
derfehlen wird Ein erheblicher Vorteil des neuen Geſetzes
beſteht darin daß Offiziere in hilfsbedürftiger Lage vom
Hauptmann einſchließlich abwärts Penſionsbeihilfen bis zur
Erreichung eines beſtimmten Geſamteinkommens gewährt
werden können Dieſes Geſamteinkommen iſt für den Leut
nant auf 1200 für den Oberleutnant auf 1800 und für
Hauptleute auf 2400 M feſtgeſetzt

Auch das Mannſchaftsverſorgungsgeſetz enthält
weſentliche Verbeſſerungen gegenüber dem jetzigen Zuſtand
Die Freiſinnige Volkspartei hat gerade dieſem Geſetz be
ſondere Aufmerkſamkeit zugewendet und es iſt ihren Ver
tretern in der Kommiſſion gelungen verſchiedene Verbeſſe
rungen von Bedeutung in die Vorlage hineinzubringen
Bei der Neufeſtſtellung von Verſorgungsgebührniſſen eines
Teils der bereits anerkannten Jnvaliden kommen in
Betracht einmal die ſeit dem 1 April 1905 aus dem aktiven
Dienſt entlaſſenen Perſonen ſodann diejenigen Friedens
invaliden die an einen von den deutſchen Staaten vor 1871
oder von dem Deutſchen Reiche geführten Kriege teilgenommen
haben ferner die als verſtümmelt oder pflegebedürftig an
erkannten Jnvaliden und die als Halbinvalide anerkannten
Kriegsinvaliden

Was die Penſionsſätze anlangt ſo ſteigen nach den
Beſtimmungen des neuen Geſetzes die Renten der gänzlich
erwerbsunfähigen Jnvaliden der Klaſſe der Gemeinen
Unteroffiziere Sergeanten und Feldwebel von 396 432 468
und 540 M auf 540 600 720 und 900 M und erreichen
ſomit die Sätze des Kriegsinvalidengeſetzes Die Abfindungen
des neuen Geſetzes für die noch weiter Geſchädigten nämlich
die pflegebedürftigen Jnvaliden überſteigen mit 864 924 1044
und 1224 M noch die Sätze für die bisherigen Kriegs
invaliden von 720 780 900 und 1200 M Dazu iſt die
Verſtümmelungszulage für alle bisherigen und künftigen
Jnvaliden gleichmäßig auf 27 M für jede Verſtümmelung
feſtgeſtellt worden Bei beſonders ſchwerem Siechtum be
trägt die Entſchädigung eines Soldaten 1188 M jährlich
Kapitulanten mit 18ähriger Dienſtzeit erhielten bisher
als Sergeanten 180 als Feldwebel 252 als Stabshobvoiſten
321 M und werden künftig 360 450 und 518 M erhalten
und die Höchſtrenten bereits nach 35 jähriger Dienſtzeit mit
720 900 und 1575 M erreichen Die Fürſorge für die
nicht alsbald in dem Zivildienſt zur Anſtellung kommenden
Kapitulanten mit geringerer als 12 jähriger Dienſtzeit und
für die ohne Verſorgungsanſpruch entlaſſenen Soldaten
betätigt ſich in einer beſonderen Rente Die Zahlung der
Rente während der Anſtellung im Zivildienſt iſt gleichmäßig
geregelt und ſichert allen mehr als 20 v H erwerbsunfähigen
Invaliden alſo den bisherigen teilweiſe erwerbsunfähigen
Invaliden den dauernden Fortbezug der mehr als 20 v
der Rente zuerkannten Veträge und ſorgt auf dieſe Weiſe
beſonders für diejenigen Fälle in denen das Leiden ſich
ſteigert ſo daß ſchließlich Beträge von 216 240 288 und
360 M neben dem Zivildienſteinkommen gezahlt werden können
Den Kapitulanten von mindeſtens I8 jähriger Dienſtzeit
wird die Dienſtrente r bis zur Einkommensgrenze von
2000 M gezablt Schiteßlich hat eine Beſtimmung Auf
nahme gefunden wonach die bisher gänzlich oder größten
teils erwerbsunſshigen Jnvaliden bei einem gewiſſen
Nindeſteinkommen Unterſtützungen erhalten können

Deutſches Keich
Hof un Perſonalnachrichten

wig Der Ka fer macht am Sonnabend bei gutem Welter
jeder wie im Vorſahre eine Automobdilfahrt durch die

ünebürger Heide nach Hamburg Freitag nachmittag 5 Uhr
Min verläßt der Kaiſer mit ſeinem Gefolge die Wildpark

ſtation und begibt ſich über Magdeburg Ankunft 7 Uhr und
Braunſchweig nach Hannover wo er 10 Uhr abends ein
trifft Sonnabend früh 8 Uhr findet dann der Magdeb Ztg
zufolge die angekündigte Beſichtigung der Königsulanen auf der
Vahrenwalder Heide ſtatt der ſich das Frühſtück im Offizier
kaſino des Regiments anſchließt Um 11 Uhr vormittags fährt
der Kaiſer mit den Herren ſeines Gefolges in drei Automobilen
über Uelzen Lüneburg Harburg nach Hamburg wo er an
Bord der Hamburg Wohnung nehmen wird Abends 7 Uhr
nimmt er an der Taufe des jüngſten Sohnes ſeines
früheren Flügeladjntanten Korvettenkapitäns a D v Grumme
teil Sonntag vormittag findet Gottesdienſt an Bord der Ham
burg ſtatt Darauf fährt der Kaiſer um 12 Ubr zu dem
Gardiſtenappell auf dem Kaſernenhofe des Jnfanterieregiments
Graf Boſe Nr 31 frühſtückt um 1 Uhr an Vord der Ham

burg begibt ſich uin 3 Uhr zu den Rennen nach Horn kehrt
zwiſchen 5 und 6 Uhr an Bord der Hamburg zurück und fährt
auf dieſer elbabwärts und in See nach Helgoland Am
Montag erfolgt ſeine Rückkehr nach der Reede von Kuxhaven
Am Dienstag beteiligt er ſich auf ſeiner Jacht Meteor an der
Wettfahrt des Norddeutſchen Regattavereins Abends 8 Uhr iſt
Feſteſſen an Bord der in Kuxhaven liegenden Dampfjacht
Prinzeſſin Viktoria Luiſe Am folgenden Tage fährt der Kaiſer

dann auf der Leipzig durch den Kaiſer Wilhelm Kanal zu den
Regatten der Kieler Woche nach Kiel

Der Prinzregent von Bayern ſtattete geſtern vor
mittag in München der Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen einen Beſuch ab und empfing ſodann mittags in
der Reſidenz den Prinzen Heinrich An den Empfang ſchloß
ſich eine Tafel in der Reſidenz an zu welcher außer dem
Prinzen Heinrich und der Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
auch die Herren von der Leitung der Herkomer Konkurrenz
geladen waren

Der Reichsanzeiger meldet Dem Generalleutnant z D
v Trotha bisher Kommandeur der Schbutztruppe für Südweſt
afrika iſt der Rote Adler Orden 1 Klaſſe mit Eichenlaub und
Schwertern am Ringe verliehen worden

Eine Kaiſerreiſe nach Mailand
Jn der Preſſe iſt davon die Rede geweſen daß Kaiſer Wilhelm

die Mailänder Ausſtellung beſuchen und bei dieſer Gelegenheit
eine Zuſammenkunft mit dem Könige von Italien haben werde
An beſtunterrichteter Stelle iſt der Magdb Zig zufolge hiervon
ebenſo wenig etwas bekannt wie von einer Flotten
demonſtration der Dreibundmächte die aus Paris
angekündigt worden iſt

Politiſches
Der nationalliberale Abg Pag ſche hat auf dem national

liberalen Parteitag für Schleswig Holſtein eine Rede gehalten
Anrtt er ſich über die weltpolitiſche Lage Deutſchlands wie folgt

ußerte

Anch dürfe man ſich darüber nicht täuſchen daß trotz aller
heißen Bemühnungen vielleicht gerade wegen dieſer
Bemühungen die augenblickliche Lage Deutſchlands mit
einer splendid isolation viel Aehnlichkeit habe
Daran ändere auch der Wiener Beſuch und der jüngſte
Depeſchenwechſel nichts

Ueber Kolonialpolitik ſprach er ſich folgendermaßen aus
Das Fazit der Kolonialpolitik ſei ein trauriges Zwei

große Mißſtände hätten unendliche Opfer an Blut
und Gut gefordert und das Ende ſei noch nicht abzu
ſehen Es ſei Zeit daß man endlich aus der Vergangenheit
lerne daß in den Kolonien eine konzentrierte wirtſchaftliche
Arbeit die bureaukratiſche Verwattung ablöſe und die Abſatz
gebiete nicht weiterhin die Ablagerungsſtätte für
verkrachte adlige Exiſtenzen ſei Das Zuviel
Regieren das ewige Kommandieren der häufige Wechſel der
ſerret habe das Erziehungswerk der Eingeborenen er
chwert

Wahlbewegung
Zur Wahl des Polen Napieralskit iſt noch zu melden

Redakteur Napieralski erhielt 28,264 Berginſpektor Muſchallik
Ztr 8861 Bergrat Remy deutſchnational 7809 Arbeiterſekretär

Scholtyſſek Soz 6905 Stimmen Am 16 Juni 1908 entfielen
auf den polniſchen Zentrumskanoidaten 20,145 und auf den
deutſchen 7926 Stimmen auf den polniſchen Kandidaten 6854
auf den ſozialdemokratiſchen 10,260 und auf den der freiſinnigen
Volkspartei 1285 Die Niederlage des Zentrums iſt alſo zu einer
vernichtenden geworden Auch die Sozialdemokratie hat ſchwer
gelitten Der oberſchleſiſche Jnduſtriebezirk gehört fortan den
Polen Graf Balleſtrem Glelwitz und Faltin Pleß werden
ſich andere Kreiſe ſuchen müſſen

Finanz und Steuerweſen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr die

Ordnung des Reichshaushalts und die Tilgung derReich sſchuld vom 3 Juni

Kommnnales

Jn einer außerordentlichen Sitzung hat ſich geſtern der
Berliner Magiſtrat unter dem Vorſitz des Oberbürger
meiſters Kirſchner mit dem Entwurf einer Billet und Luſt
barkeitsſteuer beſchäftigt Nach längerer Beratung wurde
die Steuerordnung in ihrer jetzigen Faſſung endgültig an
genommen

Die ſtädtiſchen Kollegien in Kiel beſchloſſen einſtimmig die
Eingemeindung der Landgemeinde Südgaarden und be
willigten 570,000 Mark zur Erweiterung des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes

Militär und Zivilbeamte
Gegen 800 Privatburxeauangeſtellte bei Rechts

anwälten Notaren c in Leipzig erſuchen in einer Petition
die Reichsregierung und den Reichstag erneute Erhebungen über
ihre Beruſs verhältniſſe zu veranſtalten und dabei auch die
Arbeitnehmer zu hören

Arbeiterbewegung
Die Angehörigen des Verbandes der Steinſetzer

und verwandter Veruſsgenoſſen Deutſchlands in Leipzig be
ſchoſſen auf Einladung des Verbandes deutſcher Steinſetzer
nnungen zu der am 21 und 22 Juni in Berlin tagenden
kombinierten Tarifkommiſſion Delegierte zu ent

ſenden Jn dieſe Kommiſſion wird ein dem deutſchen Buch
druckertarif analoger Reichstarif für das Steinſetzergewerbe
beraten werden

Unter den Metallarbeitern gärt es anſcheinend
weiter Wie in Breslau die in der Metallinduſtrie be
ſchäftigten Holzarbeiter und auch ein Teil der Metallarbeiter
ſelbſt weiterſtreiken ſo haben heute in der großen Leipziger
Maſchinenfabrik von Chriſtian Mansfeld 230 Arbeiter eiwa
die Hälfte aller Beſchäftigten die Arbeit von neuem nieder
gelegt weil eine Reihe von Arbeitern nicht wieder eingeſtellt
worden war

Heer und Flotte
Jn Flottenkreiſen verlautet dem B zufolge daß einer

der Söhne des Prinzen Friedrich Leopold nach vollendeter
S drilausbildung ſich dem Dienſt in der Kriegs flotte widmen

Eine undisziplinierte Naſe darf auch der Erſatz
reſerviſt nicht haben Von abſolut glaubwürdiger Seite erhält
das Berl Tagebl die nachſtehende Schilderung eines Vorfalls
der ſchon ſeit Wochen in unſerer ſächſiſchen Provinzialhauptſtadt
das Tagesgeſpräch bildet Es wird geſchrieben Jm April
fanden in Magdeburg die Frübjahrskontrollverſammlungen ſtatt
Bei der Kontrollverſammlung für die Erſatzreſerviſten der
Jahresklaſſe 1897 erhielt einer der Erſatzreſerviſten ein
Magdeburger Rechtsanwalt 24 Stunden Mittel
arreſt weil er wegen heftigen Schnupfens ſich die Naſe
putzte obwohl 5 Minuten vorher Stillgeſtanden kom
mandiert war Der Vorfall trug ſich bei der üblichen Rede des
Kontrolloſfiziers Hauptmann v Herwart zu Die Freiheits und
Ehrenſtrafe gegen S wird durch die Art des Strafvollzuges
bei Waſſer und Brot und hölzerner Pritſche ohne Decke oder

Bett empfindlich verſchärft Als der Rechtsanwalt ſich erſt ſeiner
Tat bewußt wurde glaubte er daß der Offizier ſich nur darum

ſo aufrege weil er vielleicht annehme daß er oſtentativ gehandelt
habe Er ging daher nach der Kontrollverſammlung an den
Hauptmenn v Herwart heran entſchuldigte ſich und trug den
Sachverhalt vor Obwohl nun Hauptmann v Herwart erkennen
mußte daß nur ein ganz unwillkürlicher Akt vorlag für den
ein nicht gedienter Erſatzreſerviſt wohl kaum ver
antwortlich zu machen war lehnte er die Bitte um Erlaß der
Strafe oder um Strafaufſchub brüsk ab mit den Worten

Das iſt mir ganz eg al Dr S wurde ſofort abgeführt
und erſt nach mehreren Stunden auf dem Bezirkskommando
entlaſſen da ihm ausnahmsweiſe geſtattet wurde die Strafe
ſpäter abzubüßen Seine Beſchwerde wurde vom Kommandeur
des Landwehrbezirks als unbegründet zurückgewieſen da nach
dem Kommando Stillgeſtanden nicht geſtattet ſei die Naſe
zu putzen Ein Mann aus den gebildeten Ständen ſei wegen
disziplinaxer Vergeben härter zu beſtrafen als ein anderer
Fi letzte Wort in der Sache dürfte noch nicht geſprochen
ein

Kaiſerliche Marine Sperber iſt am 12 Junk in Port
Alexander eingetroffen und beabſichtigt am 15 Junt nach Möſſa
medes in See zu gehen Der heimkehrende Transport der ab
gelöſten Beſatzung Condor iſt mit dem R P D Scharnhorſt
am 12 Juni in Southampton eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Antwerpen fortgeſetzt

Koloniales

Wie die Magd Ztg erfährt wird die vielgenannte
Conſine von Puttkamers in den nächſten Tagen nach be

rühmten Muſtern eine Broſchüre veröffentlichen

Verſammlungen und Kongreſſe
Die Vereinigung Bremer Journaliſten und Schriftſteller

hat die nach London berufenen Vertreter der deutſchen
Preſſe eingeladen bei ihrer Durchreiſe durch Bremen am
18 d Ms abends einige gemütliche Stunden mit den Bremer

nrreen in den ſchönen Räumen des Alt Bremerhauſes zu ver
ringen
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XII Deutſcher Neuphilologentag
II

Der Angliſt Prof Dr Sieper München ſprach über das Thema
Studium und Examen Die Vorbildung unſerer neu

ſprachlichen Lehrer ja faſt aller unſerer Philologen iſt ſo führte
der Redner ungefähr aus faſt ausſchließlich eine fachwiſſenſchaft
liche Dieſe gründliche Fachausbildung ſei dem Lehrer ſelbſt
verſtändlich unentbehrlich ſie allein gebe ihm jene Sicherheit
Ruhe und Klarheit die die Vorausſetzung eines erſprießlichen
Unterrichts iſt Sie ſei dem Lehrer auch noch in anderer Hinſicht
von unſchätzbarem Wert denn ſie bewahre ihn vor handwerks
mäßiger Verflachung Borniertheit und Banauſentum ſie ver
edele ihn und gebe ihm die innere Wärme die keinem Unterricht
fehlen ſollte Aber die fachwiſſenſchaftliche Ausbildung bedeute
im Studium doch nicht alles ſie könne insbeſondere nichts zur
Ausbildung der beſonderen Gaben tun die dem Erzieber nötig
ſind Eine fachwiſſenſchaftliche Bildung in mehreren Disziplinen
iſt weder wünſchenswert noch möglich Trotzdem iſt der Referent
nicht für das Fachlehrerſyſtem Nach ihm findet die natürliche
Ergänzung ſeiner Lehrbefähigung der Ängliſt auf dem Gebiete
der deutſchen Philologie der Romaniſt im Lateiniſchen uſw
Mehr als bisher ſollen die Geſchichte die Kunſt das ſoziale
ökonomiſche und politiſche Leben der Nationen deren Sprache
uns beſchäftigt zur Anſchauung gebracht werden

Mit der Beſchränkung des fachwiſſenſchaſtlichen Studiums auf
eine Syrache und Kultur würde ein großes Maß der jetzt zur
Bewältigung des allzugroßen Wiſſensſtoffes einſeitig verbrauchten
Kraft frei Sie würde einer lebhafteren Teilnahme an den
wiſſenſchaftlichen Uebungen d h einer größeren Selbſtbetätigung
der Studierenden zugute kommen aber auch auf die Erweiterung
und Vertiefung der allgemeinen Bildung verwendet werden
müſſen Aber auch die beſte fachwiſſenſchaftllche und allgemeine
Bildung genügt für den Lehrer an höheren Schulen nicht Er
bedarf unter allen Umſtänden auch einer beſonderen pſychologiſch
pädagogiſchen Vorbildung für ſein Amt Dieſe iſt auf wiſſen
ſchafllcher Grundlage aufzubauen aber erſt nach Vollendung der
fachwiſſenſchaſtlichen Ausdildung zu betreiben Die Errichtung
von Lehrſtühlen für ſogenannle Gymnaſialpädagogik hält der
Referent ſür nutzlos

Jm Anſchluß an Prof Sieper legte Prof Vistor Marburg
folgenden Studienplan für Neuphilologen vor den er mit
kurzen Worten begründete n u
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F 1 Sprache Literatur und Realien aller Perioden ſind gründ
lich in geſchichtlichem Zuſammenhang zu ſtudieren wobeiwenig der künftige v iſche Lehrer das Hauptgewicht auf
die neuere Periode zu legen hat

2 Die Berechtigung zur Teilnabme an den Uebungen des
roſemingrs reſp Seminars wenn auch zunächſt nur als
örer iſt ſo bald wie möglich zu erſtreben und während der

ganzen folgenden Studienzeit tunlichſt auszunutzen
Neben den ſireng philologiſchen Studien müſſen die prak

tiſchen vom erſten Semeſter an hergehen und dürfen ohne
zwingende Gründe in keinem Semeſter unterbrochen werden

4 Von Einführungsvorleſungen abgeſehen iſt die unmittelbare
Beſchäftigung mit der geſprochenen Sprache vorauszuſchicken in
allen Heere aber der Rat des Dozenten einzuholen

5 Die Gelegenheit zur Belehrung durch Vorleſungen über
einſchlägige Reallken wie Geographie Geſchichte Kunſt

andel uſw von Frankreich und England iſt nicht zu verab
umen
6 Ein Studienaufenthalt im Ausland iſt zu empfehlen und

wird am beſten in die mittleren Semeſter verlegt
Zuletzt ſprach Direktor Dörr Frankfurt über die pädagogiſche

Ausbildung der Neuphilologen
Nachdem noch weitere Vorträge gehalten waren wurde die

Tagung am vierten Verhandlungstage mit einer geſchäft
lichen Sitzung beſchloſſen bei der u a die Wahl zu der
Kommiſſion vorgenommen wurde welche die von Direktor Dörr

s Prof Sieper vorgeſchlagenen Theſen über den akademiſchen
Unterricht prüfen ſoll Jn dieſe Kommiſſion wurden aus den
Kreiſen der Hochſchullehrer Hoops Heidelberg Vietor Marburg
und Sieper gewählt aus den Mittelſchullehrern Direktor Dörr

Wendt Hamburg und Roſenbauer Lohr a Main Als Ort der
nächſten Tagung der deutſchen Neuphilologen die zu Pfingſten
1908 ſtattſinden wird wurde auf ergangene Einladung einſtimmig
Hannover gewählt

Am Abend dieſes Tages fand im Kal Reſidenztheater eine zu
Ehren des Neuphilologentages veranſtaltete Feſtvorſtellung
ſtatt bei der Molières Miſanthrop in Fuldas Ueber
fetzung und Herr von Pourceaugnac ſowie die
Werbeſzene gus dem II Teil von Shakeſpeares König
Heinrich IV zur Aufführung gelangten Alle drei Auf
führungen von denen der im Stil der italieniſchen Commedia
butffa mit draſtiſcher Situationskomik wirkende poſſenbafte Herr
von Pourceaugnac wenigſtens für München eine Neuheit war
wurden mit großem Beifall aufgenommen der ſicherlich nicht
zuletzt auch der trefflichen Darſtellung durch die erſten Kräfte
unſerer Bühne in dem ſtilvollen für einen großen Teil der
Beſucher neuen Rahmen des Reſidenztheaters galt

Jbren Abſchluß fand die Tagung am Freitag mit einem
Ausflug der einen großen Teil der Teilnehmer mit Sonderzug
nach Starnberg und von da bei herrlichem Wetter auf dem
Dampfer nach der Rottmannshöhe dem Bismarckdenkmal
wo Prof Sieper eine gehaltvolle Anſprache hielt und ſodann
nach Tutzing führte wo das Mittagsmahl eingenommen wurde

n zahlreichen Toaſten an denen die Herren Prof Breymann
tengel Sachs Schulrat Wendt und zahlreiche andere Ver

bandsmitglieder beteiligt waren machte ſich dort die Befriedigung
über den wohlgelungenen Verlauf der Tagung Luft ein Teil
nehmer aus Halle der die Hanptereigniſſe der Tagung in

ne Verſe zuſammengefaßt hatte erntete beſonders lebhaften
eifall

3 Kongreß deutſcher Handelsagentenvereine
III

Nachdr verb g München 11 Juni
Jm weiteren beſchäftigte ſich der Handelsagententag mit der

Frage der Orts und Handelsgebräuche Auf Vorſchlag von
F Wieſenthal Berlin wurde beſchloſſen das einſchlägige Material
von den Ortsvereinen ſammeln zu laſſen Der Zentralverband
ſoll dann das Material ſichten und in Buchform herausgeben
um ein wertvolles Handbuch für ſchnellere Anknüpfung von
Handelsverbindungen zu ſchaffen Die Errichtung einer

entral Auskunftsvermittelungsſtelle in Berlin welche von
erg Stuttgart und Mayer Frankfurt a M befürwortet

wurde wurde als noch nicht ſpruchreif vertagt Jn die Kom
miſſion zur Ausarbeitung einer die Forderungen und Wünſche
der Handelsagentenwelt zuſammenfaſſenden Denkſchrift wurden
gewählt Syndikus Dr Tendler Hamburg Rechtsanwalt Dr Cahen
Köln Eugen Herzberg Berlin Artur Sternberg Köln Haupt
Frankfurt a M und Wolff Berlin

IV

Hg München 12 Juni
Die hentige vierte und letzte Sitzung wurde eingeleitet durch

einen Vortrag des zweiten Vorſitzenden des Zentralverbandes
deutſcher Handelsagentenvereine Auguſt Stroebel Hamburg
über

der direlte überſeeiſche Export
ſeitens inländiſcher Fabrikanten und ſeine Einwirkung auf die
Agenten Der Vortragende hebt hervor daß ſich neuerdings
in Fabrikantenkreiſen Beſtrebungen geltend machen direkte
Exvportgeſchäfte nach überſeeiſchen Ländern zu machen Das
bedeute für unſeren ungeheuer aufgeblühten Exporthandel eine
ſchwere Gefahr denn dieſer habe ſeine Blüte allein erreicht dank
der individuellen Wirkſamkeit der Exportfirmen Die deutſche
Jnduſtrie laufe dabei Gefahr infolge ihrer ungenauen Kenntnis
der ausländiſchen Verhältniſſe ſchwere Geldverluſte zu erleiden
Der Fabrikant habe genug mit der Herſtellung ſeiner Waren zu
tun wenn er konkurrenzfähig bleiben wolle Was der Fabrikant
an Proviſionen für den Exporteur ſpare werde er in reich
lichem Maße mehr aufwenden müſſen für die Angeſtellten und
Agenten welche er überſeeiſch nötig haben werde

Der Kongreß hörte dann noch einen Vortrag vom Kaufmann
Bruno Maaß Berlin über Wert und Nutzen unſeres
Agenturnachweiſes für Fabrikanten und Agenten an
und beſchäftigte ſich mit der Frage der Wohlfahrtsein
richtungen Hierzu hielten Referate Ed Cohenheim Berlin
über Altersverſorgung Penſionskaſſe und Krankenverſicherung
Hugo Baumann Berlin über Unterſtützungs und Darlehnskaſſe
und Friedrich Lange Magdeburg über Witwenkaſſe

Satzungsänderungen Vorſtandswahlen und andere interne
Verbandsangelegenheiten ſchloſſen die Tagung

Auskand
Die Wiener Sonntagskundgebung

iſt von dem e ge polniſchen Sozialiſten Breiter im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe zum Gegenſtande einer
Jnterpellation gemacht worden worin es heißt

Es iſt allerdings auffallend daß dieſe Vorfälle ſich gerade
unter der jetzigen Regierung ereignet haben deren Chef ein
hervorragender Vertrauensmann des Thronfolgers
iſt von dem alle Welt weiß daß er ein Gegner der Ungarn
und ein Freund der Wiener Chriſtlichſozialen ſei Letzteres
at ſogar der Wiener Bürgermeiſter Dr Lueger beſtätigt
er merkwürdige Zufall daß Erzherzog Franz Ferdinand

gerade während der antiungariſchen Verſammlung beim Rat
haus vorbeifuhr und wie das Deutſche Volksblatt meldet
von dem ſpalierbildenden Publikum mit brauſenden Ovationen
empfangen wurde das Nichterſcheinen der Chriſtlichſozialen
Steiner und Loſer in der Zeleng beim Empfang der
Delegation durch den Kaiſer ſowie ſchließlich die rauſchenden
Ovationen welche die Teilnehmer der antiungariſchen
Verſammlung nach der Demonſtration in der Bank
v beim Belvedere dem Thronfolger dargebracht haben be

ärkt die öffentliche Meinung in der Anſicht daß es ſich hiernicht um einen Kampf um die öſterreichiſchen Suche ſen
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handelt ſondern daß man es r mit einem Jntrigenſpiel zu
tun habe welches an die mittelalterl
innert nur daß im 20 Jahrhundert andere Waffen angewendet
werden Oeſterreich wurde in der letzten Zeit wegen ſeiner
traurigen innerpolitiſchen Parteiverhältniſſe mit den Balkan
ſtagaten verglichen Der offene Kampf der jetzt um den Beſitz
der höchſten Macht geführt wird erinnert geradezu an
gewiſſe Vorgänge in Serbien

Erzherzog Franz Ferdinand ſelbſt hat ſich bisher ſeinem greiſen
Oheim gegenüber ſtets korrekt benommen es iſt wenigſtens nicht
bekannt geworden daß von ſeiner Seite Ränke zur Abkürzung
ſeiner Wartezeit geſponnen werden Unter ſeinen Anhbängern
jedoch ſcheint ſich die Zahl derer zu mehren denen die Tugend
der Geduld allmählich ſehr ſchwer wird

Ungariſches Abgeordnetenhaus
Miniſterpräſident Wekerle unterbreitete den Staatsvoranſchlag

wobei die finanzielle Situation eingehend erörtert wurde und
legte dar daß die ordentlichen Einnahmen die ordentlichen Aus
gaben um 38 Millionen Kronen überſteigen n nicht aus
reichen um das Erfordernis für die Jnveſtitionen zu decken
Jndeſſen könne man ſich wo es ſich um wirkliche Jnveſtitionen
handele auch bei den ſtrengſten Grundfätzen geſtatten einen Teil
der Koſten im Anleihewege auf die künftige Generation überzu
wälzen Bemerkenswert iſt, ſagte der Miniſterpräſident die
Steigerung der Einnahmen die gegenüber dem letzten Budget
44 Millionen Kronen und gegenüber dem Budget von vor zehn
Jahren ohne jede Steuererhöhung 200 Millionen Kronen be
trägt Es iſt kein Zweifel daß dieſe Steigernng falls wir der
Entwicklung unſerer Hilféquellen ſyſtematiſch unſere Sorgfalt
zuwenden auch den erhöhten Anſprüchen des Staatslebens
genügen wird Lebhafter Beifall Der Miniſterpräſident er
wähnte auch daß das Zinserfordernis für das aufzunehmende
Darlehen wohl in den Voranſchlag eingeſtellt worden ſeit jedoch
hänge die Emiſſion von der Geſtaltung des Geldmarktes ab
o werde er die beſondere Genehmigung des Reichstages ein

olen

König Ednard und Frau Longworth
König Eduard wohnte am Dienstag dem amtlichen Diner bei

das auf der amerikaniſchen Geſandtichaft in London zu Ehren
des Herrn und der Frau Longworth der Tochter des Präſi
denten Rooſevelt gegeben wurde Auf Wunſch des Königs wurde
Frau Longworth ihm zur Linken geſetzt

Das norwegiſche Königspaar
hat mit dem Kronprinzen Olaf geſtern vormittag eine Reiſe
nach Drontheim angetreten Auf dem Bahnhofe hatten ſich die
Militär und Zivilbehörden eingefunden Eine große Menſchen
menge brachte dem Königspaar Huldigungen dar

Die ruſſiſchen Wirren
Eine Bande beraubte in Warſchau eine Pfandleihanſtalt in

der Chlodnaſtraße und tötete den Eigentümer

Der Zulnaufſtand in Natal
Aus Natal wird der Voſſ Ztg zufolge gerüchtweiſe ge

meldet Bambata ſei ſeinen Wunden erlegen Die
Natalregierung beſchloß ohne Zuziehung von Reichstruppen den
Zuluaufſtand niederzuwerfen Dinizulus Häuptlinge ſind

nach Maritzburg wo ſie als Geiſeln gehalten werden
ollen

Präſident Caſtro
wird die Präſidentſchaft von Venezuela am 5 Juli wieder
übernehmen Der Vizepräſident Gomez hat die Erklärung ab
e u alle Mißverſtändniſſe zwiſchen ihm und Caſtro

eſeitigt ſeien
2

OeſterreichUngarn
Dem Gouverneur der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank Ritter

von Bilinski iſt das Großkreuz des Leopoldordens verliehen
worden

Halle und Umgegend
Halle 14 Juni

Stadtrat Elze Die Wahlperiode des Herrn Stadtrat Elze
läuft demnächſt ab Geſtern nachmittag hatte die für die Vor
bereitung der Stadtratswahl eingeſetzte Kommiſſion eine Sitzung
in der wie als ſelbſtverſtändiich von vornherein anzunehmen
war die Wiederwahl des verdienten Herrn JuſtizratzElze
zum unbeſoldeten Stadtrat vorgeſchlagen würde

Der Beſuch des Handelsminiſters im Mansfeldſchen Ueber
den vorgeſtrigen Beſuch des Miniſters für Handel und Gewerbe
Dr Delbrück in Eisleben wird weiter geſchrieben daß derſelbe
auf der Bergſchule von 10 bis 11 Uhr die bedeutenden Samm
lungen ſowie die Lehr und Lernmittel dieſer Anſtalt beſichtigte
und auch lurze Zeit dem Unterricht in zwei Klaſſen beiwohnte
Auf der Krughütte währte die Beſichtigung des Rohhütten
betriebes der Schlackenſteingießerei und der elektriſchen Zentrale
von 11 I 2 Uhr Von I bis 18/ Uhr nahm der Miniſter
die Anlagen der Hohenthalſchächte ſoweit ſie ſich über Tage be
finden in Augenſchein Es wurden ihm hier auch die Vor
ſtandsmitglieder des reichstreuen Vereins ſowie eine Anzahl
verdienter Arbeiter vorgeſtellt an dieſe Vertreter der Arbeiter
ſchaft richtete er anerkennende Worte Dann fand ein Frühſtück
ſtatt worauf die Fahrt fortgeſetzt ward Auf der Eckardthütte
bei Leimbach verweilte der Miniſter etwa dreiviertel Stunden
um den Röſt und Spurprozeß zu beſichtigen Gegen 38/ Uhr
wurde nach Gottesbelohnungshütte gefahren Hier wurde dem
Miniſter zuerſt die intereſſante Tätigkeit der Entſilberung vor
geführt und dann die Raffinierarbeit gezeigt Er blieb hier von
5 bis 6 Uhr und nahm mit ſeiner Begleitung vor der Weiterreiſe
den Kaffee ein Nach fünfviertelſtündiger Fahrt wurde Eisleben er
reicht von wo aus ſich der Beſuch nach dem Bahnhof begab um mit
dem 7 Uhr 28 Min abends abgehenden Zuge nach Halle zu
fahren Der Miniſter war von den Herren Oberberghauptmann
v Velſen Berlin Berghauptmann Dr Fürſt Halle Geh Bergrat
Althans Berlin und Oberbergrat Kaſt Halle begleitet Seitens
der Mansfeldſchen Gewerkſchaft ſchloſſen ſich ihm die Herren
Deputierten Geheimrat Prof Dr Zirkel Leipzi und Oberberg
und Hüttendirektor Bergrat Schrader ſeitens des Königlichen
Revieramts die Herren Bergmeiſter Sporkenbach und Berg
inſpektor Erdmann an Auf den einzelnen Werken begrüßten die
Herren Abteilungs bezw Werksdirektoren und die Betriebs
führer den Beſuch und übernahmen die Führung und Erklärung
der Anlagen und der Arbeiten Der Miniſter erkundigte ſich
ſehr eingehend über alle Zweige des Mansfeldſchen Erzberg
baues und Hüttenbetriebes nahm auch von den Wohlfahrts
einrichtungen welche die Gewerkſchaft getroffen hat Kenntnis
Er ſprach ſich ſehr bemedianerg das was er geſehen und
erfahren hatte aus Der Miniſterbeſuch fiel übrigens auf den
5 Jahrestag des 12 Juni 1900 an dem das Kaiſerpaar in
Eisleben zum 700 jährigen Jubeltage des Mansfelder Bergbaues
anweſend waren

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine unbekannte Sammlung von Originalbriefen Friedrichs

des Großen an Voltaire wurde ſveben ans franzöſiſchem Privat
beſitz für das Geheime Staatsarchiv in Berlin er
worben Wie Generaldirektor Geh Rat Koſer in der
Akademie der Wiſſenſchaften mitteilte umfaßt ſie 184 Briefe aus

der Zeit von 1740 bis 1777 Mehr noch als in der verhältnis

ichen Erbfolgekriege er E
mäßig kleinen Zahl ungedruckter Stücke liegt derrwerbung darin daß gegenüber dem durch Ausleffungert er
ſchiebungen und ſonſtigen Aenderungen ſowie durch zahir in
falſche Daten entſtellten Text der ſämtlichen bisherigen e
gaben nunmehr auf Grund dieſer Originale und einiger kleir ver
Sammlungen die in den letzten Jahren angekauft winden rVorlegung eines völlig geſicherten Textes ermöglicht ine
Dieſe authentiſche Neuausgabe wird für die Publikationen n
den preußiſchen Staatsarchiven vorbereitet aus

Die Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin hat durch di
philoſophiſch hiſtoriſche Klaſſe zu wiſſenſchaftlichen Unt
nehmungen bewilligt Geh Rat Diels 3000 M zur For
führung der Arbeiten an einem Kataolog der Handſchriften et
antiken Aerzte Geh Rat Koſer 6000 M zur Fortführung t
Herausgabe der politiſchen Korreſpondenz Friedrichs des Großen
Geh Rat von Wilamovitz Möllendorff 5000 M wWeiterſührung der Sammlung der griechiſchen Jnſchriften r
deutſchen Kommiſſion 3000 M zur Fortſeung ihrer
Unternehmungen für die Bearbeitung des Thesaurus ünguſe
latinse über den etatsmäßigen Vetrag von 5000 M hinaus noch
1000 M zur Bearbeitung der bieroglyphiſchen Jnſchriften der
griechiſch römiſchen Zeit für das Wörterbuch der ägyptiſchen
Sprache 1500 M Durch die phyſikaliſch mathematiſche Klaſſe
bewilligte die Akademie Prof F E Schul ze 2578 M zur
Anſchaffung eines Apparats für Mikrophotographte mittels
ultravioletten Lichts zur Fortführung ſeiner Unterſuchungen über
den Bau der Wirbeltierlungen J Bauſchinger in Berlin
3500 M zur Bearbeitung einer achtſtelligen logarithmiſch
trigonometriſchen Tafel als zweite Rate Prof Dr Wilhelm
Kükenthal in Breslau 4500 M zu einer Reiſe nach Weſt
indien zum Studium der dortigen Korallen Prof Dr Oskar
Schultze in Würzburg 1000 M zu Unterſuchungen über die
Hiſtologie des Nervenſyſtems Prof Dr Heinrich Brauns in
Kiel 1000 M zum Abſchluß einer Unterſuchung der zur Diabags
aruppe gehörigen Geſteine des rheiniſchen Schiefergebirges
Ingenieur Willy Herrmann in Weißenſee 2000 M als Zu
ſchuß zu den Koſten einer Expedition in das argentinſſch
bolivianiſche Grenzgebiet zum Zwecke der geographiſchen Er
forſchung Dr Otto Kaliſcher in Berlin 700 M zu einer
Unterſuchung über die Beziehung des Schläfenteils des Groß
hirns zum Hörakt Kleinere Bewilligungen wurden zuteil
Dr Walter Gothan und Dr Felix Tannhäuſer in Berlin Prot
Dr Guſtav Klemme in Darmſtadt Albert Schulz in Buſch und
Dr Wilhelmi aus Marburg

Der erſten Lehrſtuhl für Verlags und Zeitungsweſen in
Deutſchland richtet die Handelshochſchule ein die im Oktober d J
in Berlin eröffnet und 33 Dozenten zählen wird Damit findet
ein wichtiger Zweig des volkswirtſchaftlichen und geiſtigen
Lebens die Stellung die ihm ſchon lange an unſeren Hoch
ſchulen gebührt Auf einſtimmige Präſentation der führenden
Körperſchaften iſt der Lehrſtuhl dem Schriftſteller und Verleger
Hans K Buhmann in Berlin übertragen worden Buhmann
iſt Geſellſchafter der Thüringiſchen Verlagsanſtalt und des
Deutſchen Kulturverlags von ſeinen literariſchen bezw ver
legeriſchen Schöpfungen ſeien genannt die pPolitiſch anthro
pologiſche Revne und die Deutſche Kultur Fortführung der

Wartburgſtimmen

Ein Denkmal für Zola Jn der Stadt Aix im franzöſiſchen
Departement Bouches duRhöne in deren Bibllothek vor kurzem
die Marmorbüſte Zolas aufgeſtellt worden iſt hat ſich jetzt ein
Komitee gebildet das dem großen Schriftſteller der in Aix
ſeine Jugendjahre verlebt hat auf einem öffentlichen Platze der
Stadt ein Denkmal errichten will Der Conseil Municipal hat
laut Frkf Ztg dem Denkmals Komitee bereits 2000 Fres als
Beitrag dazu bewilligt

Ein Columbus Denkmal im Vatikan Aus Rom wird be
richtet Unter dem Vorſitz des Kardinals Richelny des Erz
biſchofs von Turin hat ſich ein Komitee zur Errichtung eines
Denkmals für Chriſtoph Columbus in den Gärten des
Vatikans gebildet Papſt Pins X bringt dem Gedanken durch
den eine bleibende Erinnerung an den 400 Geburtstag des Ent
deckers von Amerika geſchaffen werden ſoll das wärmſte Jnter
eſſe entgegen die ganze Welt ſoll zur Unterſtützung des Unter
nehmens aufgefordert werden und damit die Angelegenheit zu
einer internationalen erhoben ſein

Händelfeſt in London Am 23 26 28 und 30 Juni findet
im Londoner Kryſtall Palaſt ein Händel Feſtival ſtatt das vom
Dirigenten Dr Frederic Cowen unter Aufwand eines Orcheſters
und Chors von 4000 Perſonen geleitet wird Zur Aufführung
gelangen Händels Meſſias Jsrael in Aegypten und Judas
Makkabäus Als Organiſt wirkt Dr Walter Hedgcook mit und
von bedeutenden Soliſten ſind Mme Albani ſowie der Tenor
Ben Davis zu nennen

p Hochſchulnachrichten Prof Dr Na rath von der Univer
ſilit Ut recht hat einen Ruf an die Univerſität Heidelberg
erhalten als Nachfolger des Geheimrats Czerny der ſich künftig
hin ausſchließlich der Leitung des Jnſtituts für Krebsforſchung
widmen wird Der Kurator der Univerſität Jena Geheimer
Staatsrat Eggeling iſt zum Wirkl Geh Rat mit dem Titel
Exzellenz der Oberlandesgerichtsrat und Profeſſor an der
Univerſität Jeng Dr Erich Danz zum Geh Juſtizrat ernannt
worden Die Gebeimräte Dr A Gärtner Profeſſor der
Hygiene und Dr O Liebmann Profeſſor der Philoſophie
erhielten das Komturkreuz zum großherzogl ſächſiſchen Hausorden
vom weißen Falken

ch Bühnenchronik Wie aus Kob urg gemeldet wird iſt dort
der frühere Heldentenor des Halleſchen Stadttheaters Herr Dr
Banaſch mit der neuerdings mehrfach an Bühnenkünſtler
verliehenen Carl Ednard Medaille dekoriert worden
Der heimliche König iſt der Titel von Ludwig Fuldas

neuer romantiſcher Komödie Aus London wird dem
B B gemeldet Ellen Terrys fünfzigjährigesBühnen Jubiläum wurde im Drury Lane Theater unter

Mitwirkung ſämtlicher engliſcher Schauſpieler ſowie Coquelins
Caruſos der Duſe glanzvoll gefeiert Die Vorſtellung dauerte
a kunden und brachte einen Reingewinn von ſechstauſend

fund

r Kleine Mitteilungen Dem Medizinalrat und Profeſſor
Dr Unverricht in Magdeburg Mitglied des Medizinal
kollegiums der Provinz Sachſen wurde der Charakter als Geh
Medizinalrat verliehen

Provinzialnachvichten
h Zappendorf 13 Juni Unglücksfall im BohrturmNeues Bohrloch Heute abend beim Schichtwechſel

verunglückte der Arbeiter Mehlhoſe aus Bruckdorf im Bohrturm
Ein eiſerner 7 Pfund ſchwerer Schraubenſchlüſſel der auf
dem Podeſt von einem Tagesſchichter unvorſichtigerweiſe fegen
gelaſſen war ſauſte aus einer Höhe von 3 Meter auf ſeinen
Schädel hernieder ſo daß er nach Salzmünde gefahren werden
mußte wo ihm Dr Weiſe den erſten Verband anlegte Glück
licherweiſe ſcheint die Verletzung nicht erheblicher Natur zu ſein

Seit der verhängnisvollen Dynamitexploſion hat man 2 bi
3 Meter vom alten ein neues Bohrloch angefangen und nicht
wieder verſucht den ſeinerzeit ſteckengebliebenen Meißel im alten
Bohrloche noch einmal loszuſchießen Das neue Bohrloch
bereits wieder 150 Meter tief Aller Wahrſcheinlichkeit nach
wird die Anlage des Werkes auf Cöllmer Flur erfolgen zu
dieſem Zwecke iſt bereits Acker auserſehen und feſtgelegt

Schkenditz 13 Juni Feſtgenommen wurde heute in
Leipzig der I8jährſge Franz Steinbeiß der vor einigen
Tagen die Frau ſeines Herrn des Müllers Bemdorf in Frel
rode lebensgefährlich mißhandelte und ſeitdem flüchtig war t

erliNaumburg 13 Juni Einen ſchweren Unfallin der Mertendorfer Brauukohlengrube der Auſſeher Trinks
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uheneraeeeeree e nr er im Preßraume von einer Maſchine lebensgefäbrlich am

verletzt wurde Er mußte nach dem Bergmanngstroſt in
racht werden

4 hanſen 13 Juni Gattenmoxd Auf der Dingelwühbrebe tötete geſtern nachmittag aus Rache der
Wodtelsmann Hundshagen aus Haugſtedt ſeine Frau durch drei

werſchüſſe
2Trefſurt 183 Juni Ueberfahren Geſtern nachmittag

hier zwei Kinder ein Mädchen von 12 Jahren und ein
be von 2 Jahren von einem Geſchirr aus Müdihauſen über

Knabe Das Mädchen war ſofort tot während der Knabe
Were Verletzungen erlitt

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Eiſenbahnm Kſetretar a D Karl Kerner zu Deſſau und dem Eiſenbahnſtations
trie ten a D Hermann Ruppert zu Wittenberg der Königliche Kronen

Klaſſe dem penſ Eiſenbahnzugführer Heinrich Synold zu
igE dem penſ Eiſenbahnwagenmeiſter Karl Eich ler zu GeraLeipzig in SeipzigSellerhauſen dem penſ Eiſenbahnpacmeiſter Otto Lauriſch

dieber igGohlis dem bisherigen Hilfsbahnwärter Friedrich Käſebier zu
L u j Anhalt ſowie dem bisherigen Eiſenbahngüterbodenvorarbeiter Ernſt

huh ldhauer zu Wittenberg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nach
7 unten Perſonen wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen ver

benan nichtpreußiſchen Orden und zwar des Ritterkreuzes des Großherzoglich
rgiſchen Hausordens der Wendiſchen Krone dem Fürſtlich Stolbergſchen

forſtmeiſter v Eſchwege zu Wernigerode des Ritterkreuzes des Groß
Ober lich Mecklenburgiſchen Greifenordens dem Fürſtlich Stolbergſcheu gorſtrat

hof und dem Fürſtlich Stolbergſchen Oberförſter Schmüdt beide zu
nigerode des Ritterkreuzes erſter Abteilung des Großherzoglich Sächſiſchen

Wordens der Wachſamkeit oder vom Weißen Falken dem Zuckerfabrikdirektor
ſeg e zu Klein Wanzleben im Kreiſe Wanzleben der mit dem Herzoglich
haltiſchen Hausorden Albrechts des Bären verbundenen goldenen Verdieuſt

Nchaille dem emeritierten Lehrer Müller zu Keuſchberg im Kreiſe
Fſerſeburg

Gerichtsperhandlungen
Die Hibernig vor dem Reichsgericht

Leipzig 13 Juni Das Reichsgericht hat die Anfech
tungsklage gegen die Beſchlüſſe der Generalverſammlung
der Hibernia Geſellſchaft vom 27 Auguſt 1904 als un
begründet abgewieſen Es bleibt ſomit bei der Gültigkeit
der neugeſchaffenen 62/2 Millionen Mark junger Aktien und der
dadurch bewirkten Erhöhung des Stammkapitals auf 60 Millionen
Mark

Dresden 13 Juni Das Kriegsgericht der erſten Diviſion
Nr 23 verurteilte heute vormittag den ehemaligen Sergeanten
und Futtermeiſter des 32 Artillerie Regiments Karl Franz Auguſt
Schirmel wegen Mißhandlung von Untergebenen c zu
einem Jahre und einem Monat Gefängnis und Degradation

eerrx y
Vermiſchtes

Abgeſtürzt Auf der Jlmenſpitz im Ultentale bei Bozen ſtürzt
Dr Heinrich Lempel aus Königsberg Preußen ab indem er au
einer vereiſten Felsplatte ausglitt Er wurde bedeutend verletzt
aber von ſeinen Begleitern gerettet Jn den weſtlichen Garda
ſeebergen wurde Bartolomäus Sotto aus Bergamo der ſeit
Pfingſten vermißt wird endlich in einer Felsſpalte tot aufgefunden
Er war ein geſchickter Bergſteiger

Totgebrügelt Jn Ruda bei Zabrze wurde der Viktualien
händler Czajor von dem Hausbeſitzer Schloſſarek und deſſen

totgeprügelt weil er eine Mietserhöhung nicht zahlen
wollte

Ein neuer Kniff Die große Liſte der Kniffe mittels deren
raffinierte Gauner auf müheloſe Weiſe in den Beſitz des
Geldes anderer Leute kommen wird durch einen Vorfall eigent
lich eine Reihe von Vorfällen die die deutſche Pariſer Zeitung
aus Paris mitteilt um eine neue intereſſante Nummer bereichert
Ein junger Mann paofert die Straßen im Augenblick als von
der gegenüberliegenden Seite ein anderer Fuß gänger hinüber
will Mitllerweile rollt ein Wagen heran dem einen gelingt
es noch mit knapper Not auszuweichen der andere gerät unter
die Pferde entgeht jedoch den Rädern und kommt mit einer
leichten Verletzung davon Die Szene lenkt große Auf
merkſamkeit auf ſich Eine Menge junger Leute macht ihrem
Aerger gegen den unbedachten Kutſcher Luft der obwohl es ihm
möglich geweſen wäre nicht zur rechten Zeit angehalten habe
Endlich tritt majeſtätiſchen Schrittes ein Schutzmann unter die
Streitenden Ein wohldiſtinguierter Herr gibt ihm die Aus
ſage ab daß der Unglücksfall durch Verſchulden des Kutſchers
Wſchehen ſei Vor Gericht wird der arme Wagenlenker ſeiner
Schuld vollſtändig überführt und dem Verletzten Anſpruch auf
ein hohes Schmerzensgeld zugebilligt Wo ſteckt die Finte
Man würde ſie nicht merken wenn der Fall ſich einmal ereignet
hätte Als er ſich aber wiederholte ging man daran ihn näher
zu prüfen Es erwies ſich daß die zuſammengelaufenen Leute
immer die gleichen Geſichter hatten Wo immer der Unfall
eſchah ob draußen in La Villette oder in einem der inneren
lertel Zeugen entrüſtete Perſonen und die Opfer waren

dieſelben Ein kleiner Rollenwechſel vollzog ſich von einem zum
anderen Mal Der Polizei ging das Geheimnis bald auf Nach
kurzen Recherchen kam ſie dahinter daß ein Konſortium an
der Geldſumme der Beſchädigten Anteil hatte und ſolche
Unglücksfälle inſzenierte Man fand in der Wohnung
eines der Aktionäre ein wohlgeordnetes Geſchäſtsinſtitut vor und
konnte aus Büchern entnehmen daß es ſich um hübſche Summen
handelte Die Geſellſchaft wurde feſtgenommen

Das Ende der Luftſchifferin Ein Opfer ihres Berufs iſt die
Londoner Luftſchifferin Miß Lilly Love geworden Sie gab in
Haworth in Yorkſhire eine Vorſtellung zugunſten eines Kranken
d Zum Schluß wollte ſie einen Fallſchirmabſturz machen
lles wartete geſpannt auf den Augenblick wo ſich der Fall
rn öffnen würde aber der Schirm öffnete ſich nicht und die

uftſchifferin ſtürzte mit raſender Geſchwindigkeit herab Sie
ar ſofort tot Die Luftſchifferin wär erſt 21 Jahre alt
er unglückliche Abſturz war merkwürdigerweiſe ihr einund

Wanzigſter

S Großfeuer Jn dem Hafen von Southampton tobte am
S nntag ein furchtbares Feuer Eins der Lagerhäuſer der

n Weſtern Eiſenbahngeſellſchaft ſtand in Flanmen Das
war mit allerhand Waren gefüllt die während derde ſten Tage an Bord der Schiffe gebracht werden ſollten und

di vn denſelben gaben den Flammen eine leichte Beute Ein
üch n anpfer der am Kai lag befand ſich eine Zeitlang in ziem

äh deutender Gefahr und es ſchien auch als ob die in der
er ſtehenden Lagerhänſer ſich nicht würden retten laſſen An
an es Dampfers Trent wurden die Rettungsboote von den

e gmen ſo weit verbrannt daß ſie gleich durch neue erſetzt
zerb en mußten alle Fenſter auf der einen Seite des Schiffes
da rachen Dobei griffen die Flammen ſo ſchnell um ſich daß
Rett ach des Schuppens bereits eingebrochen war als die
vlodt Kemannſchaften und die Feuerwehr herbeikamen Es ex
Fenetrken auch einige wit Oxygen gefüllte Behälter und das

war eine Zeitlavg ſo hell daß der Diſtrikt auf MeilenMit t ken Der Schaden wird auf mehrere tauſend

Ein Feind d es Humors iſt der Vorſteher des Poſtamts ina in Hwsk erſcheinende Wremja veröffentlicht folgen
Oberſe z iftſtück Der Chef des Omsker Poſtamts an den Herrn
ſolge I nant des i Sibiriſchen Regiments A J Leontjew In
humor e Poſtkarte hode ich die Ehre Jhnen mitzuteilen daß
verhän ſche Erzraugniſſe in Gegenden über die der Kriegszuſtand
wieder worden iſt nicht zugelaſſen werden und an die Abſender
Schwin zurückgeben Uerdings läßt der Kriegszuſtand das
Meinen en des Stinnes für Humor einigermaßen erklärlich er

c c en vent r r ur
Feuersbrunſt Die Docks der Merchants and Miners Trans

portation Baltimore ſind durch eine Feuersbrunſt
zerſtört worden Der Dampfer Eſſ
mit Ladung die in den Docks lagen ſind verbrannt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Herkomer Rennen
München 14 Juni Jn der Herkomer Konkurrenz wurden

geſtern folgende Preiſe zuerkannt
erkomer Tonrenfahrt 1 Preis Nr 155 StößZwickan

2 Preis Nr 78 Emil Neumaier Stuttgart 3 Preis Nr 18
Fragrpit 4 Preis Nr 141 Opel Rüſſelsheim 5 Preis
Nr 93 Karl Neumaier Mannheim 6 Preis Nr 19 Weingand
Düſſeldorf 7 Preis Nr 1 Fr Dreher Trieſt 8 Preis Nr 24
Ladenburg Mannheim 10 Preis Nr 102 Horch Zwickau

Semmerinabergfahrt 1 Preis Nr 18 Pöge Chemnitz
2 Preis Nr 78 Emil Neumaier Stuttgart 3 Preis Nr 93
Karl Neumaier Mannheim 4 Preis Nr 17 Dahmen Köln

Schnelligkeitsprüfung im Forſtenrieder Park 1 Preis
Nr 155 Stöß Zwickau 2 Preis Nr 152 Weſtphal Hamburg
3 Preis Nr 154 BetzinBerlin

Schönheitskonkurrenz 1 Preis Nr 97 Eſchenbach
München 2 Preis Nr 124 Wandersleben Koblenz 3 Preis
Nr 148 Haaſe Breslau Prinz Heinrich von Preußen erhielt
eine goldene Medaille

Goluchowski in der öſterreichiſchen Delegation
Wien 14 Juni Jm Budgetausſchuß der öſterreichiſchen

Delegation betonte der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowskt
daß die Grundzüge der auswärtigen Politik Oeſterreich Ungarns
in ſeinem Expoſé niedergelegt ſeien Es ſei keine Rede davon
daß wie immer wieder inſinuiert werde OeſterreichUngarn
irgendwelche Expanſionsgelüſte auf dem Balkan habe Das Zu
ſammenwirken mit Rußland verfolge lediglich den Zweck Ruhe
und Ordnung auf dem Balkan zu ſchaffen Gegenüber dem
Delegierten Sylveſter betonte Redner daß der Dreibund
unverändert fortbeſtehe Jn ſeiner Balkanpolitik könne Oeſter
reich Ungarn auf Jtalien rechnen Die Verhandlungen die
er Goluchowski in Venedig mit dem italieniſchen Miniſter
des Auswärtigen gehabt habe hätten ſich auf die albaniſche
Frage bezogen Man ſei übereingekommen den St atus
quo zu erhaltenz andere Abmachungen beſtänden nicht
Gegenüber den Befürchtungen des Delegierten Kramarcz daß
Oeſterreich Ungarn durch den Dreibundvertrag in eine ge
fährliche Aktion verwickelt werden könne betont der Miniſter
folgendes Jn dieſem Vertrage ſind die Fälle ſehr genau be
ſtimmt wo wir gegenſeitig einzugreifen haben und alle möglichen
Garantien gegeben Sowohl für uns wie das Deutſche Reich
tritt der casus foederis ein wenn einer von uns von zwei Seitenangegriffen wird Das bietet genügende Sicherheit Wenn man
ein Defenſivbündnis ſchließt ſind die Rechte und Pflichten gegen
ſeitig Selbſtverſtändlich kann das Gebiet für welches das
Bündnis gilt nicht abgegrenzt werden Ebenſowenig iſt voraus
zu beſtimmen wann der casus foederis eintritt Die Hauptſache
bleibt ein Ueberfall von zwei Seiten und daß eine
Provokation den Angriff hervorruft Uebrigens beſteht das
Bündnis ſeit einer Reihe von Jahren und erwies ſich bisher
als eine Friedensbürgſchaft und half uns über manche Klippe
fortzukommen Dies wird hoffentlich auch in Zukunft nicht
anders ſein Es liegt kein Grund vor an dem Vertrag etwas
zu ändern deſſen Riſiko für beide Teile gleich iſt

Jm öſterreichiſchen Delegationsausſchuß bemerkte
der Abg Kramarcz in Beſprechung der Marokkofrage Wollte
Deutſchland eine Menſur haben und um jeden Preis einen
Renommierſchmiß bekommen den es ja auch erhalten hat ſo ſei
das ſeine Sache und wir haben gar keine Urſache uns in
einem ſolchen Falle ausſchließlich auf Seite Deutſchlands zu
ſtellen Wir müſſen endlich einſehen daß ein Bündnis mit
Deutſchland zwar eine wenn auch nicht abſolut notwendige
Sicherung des Friedens iſt daß jedoch die einzige feſte Gewähr
für die Zukunft Oeſterreichs in einer friedliebenden konſer
vativen auswärtigen Politik liegt Eine ſolche friedliebende
Monarchie liegt ſo feſt im Jntereſſe des Weltgleichgewichts daß
ihre Zukunft auch ohne alle ſpeziellen Bündniſſe geſichert iſt da
alle Staaten Europas an der Erhaltung dieſer Monarchie das
größte Jntereſſe haben

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 14 Juni Der Zar unterzeichnete die Ernennung

des Koſakengenerals Miſtſchenko zum Gouverneur von
Moskau an Stelle Dubaſſoffs Miſtſchenko gehört der
n Ztg zufolge zu den heftigſten Gegnern der Ver
aſſung

London 14 Juni Aus Petersburg und aus Paris wird der
Magdeb Zta zufolge übereinſtimmend gemeldet Wittes Ver

ſuche in Paris über eine neue Anleihe zu unterhandeln
ſeien vollſtändig mißlungen

Berlin 14 Juni Die Meldung des Vorwärts daß inSüdweſtafrika im April d J Meutereien unter den deutſchen
Truppen ausgebrochen ſeien beruht der Magdeb Ztg zufolge
vollſtändig auf Exrfindung Auch von der Ermordung eines
deutſchen Unteroffiziers durch einen Untergebenen iſt an unter
richteter Stelle nichts bekannt

Leipzig 14 Juni Als Oberregiſſeur für die Oper wurde
Regiſſeur Elmblad vom Wiesbadener Hoftheater an die
hieſigen Stadttheater berufen Die Poſten des Schauſpiel
und des Operndirektors kommen demnach in Wegfall Den
letzteren hatte bekanntlich Artur Nikiſch ein Jahr hindurch inne

Hamburg 14 Juni Jn der geſtrigen Schlußſitzung des
Delegiertentages des Verbandes deutſcher Journ aliſten und
Schriftſtellervere ine an Bord des Dampfers Deutſchland
wurde beſchloſſen den nächſten Delegiertentag in Dresden abzu
halten Die Hamburg Amerika Linie gab den Teilnehmern des
Delegiertentages am nachmittag ein Feſtmahl an Bord der
Deutſchland bei Brunshauſen
Trier 14 Juni Handelsminiſter Delbrück richtete an die

Vertrauensleute der Gruben im Saarrevier eine Anſprache
in der er ausführte Die Bergleute ſollten das Vertrauen zu
ihrer vorgeſetzten Behörde nicht verliereu die alles tue um
die Lage der Arbeiter zu verbeſſern Die Arbeiter und Arbeit
geber der Bergbaubetriebe ſeien aufeinander angewieſen Die
Bergbehörde wolle ein gerechter Arbeitgeber ſein

Stuttgart 14 Juni Jn der Schlußabſtimmung der Zweiten
Kammer wurde geſtern der Verfaſſungs Reform
Entwurf mit 64 gegen 28 Stimmen des Zentrums und dreier
Ritter alſo mit der nötigen Mehrheit angenommen

Stutigart 14 Juni Während der geſtrigen eeeg der
Kammer der Abgeordneten erlitt der Berichterſtatter Friedrich
Haußmann ein Bruder des Reichstagsabgeordneten Konrad
Haußmann plötzlich einen tiefen Ohnmachtsanfall und
wurde in Anweſenheit ſeiner im Saal erſchienenen Gattin von
zwei Abgeordneten aus dem Saal getragen Die Sitzung wurde
darauf unterbrochen

London 14 Juni König Eduard wird der Magdeb
zufolge auch in dieſem Jahre Kaiſer Franz Joſef in
oder Jſchl beſuchen

London 14 Juni Jm engliſchen Unterhauſe fragte Alden an
ob im Hinblick auf die vom König Leopold gebrauchte Sprache
in der der Kongoſtaat als ein im weſentlichen perſönliches

tg
ten

hätten zu intervenieren Staatsſekretär Grey die Aufmerkſamkeit

e

und mehrere Barkſchiffe b

Unternehmen hingeſtellt werde in welchem die Mächte kein Recht

c d
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des Königs Leopold auf Artikel 5 der Berliner Akte richten
wolle welche verbietet daß ein Monopol oder eine Handels
evorzugung gewährt werde und ob Grey auf weitergehende

Bürgſchaft für die Ansfübrung der jüngſten Dekrete d e
wolle Unterſtaatsſekretär Runciman erwidert der engliſche
Geſandte in Brüſſel habe Fürzite der Kongoregierung die An
ſichten Englands über das Recht der Mächte in Kongo
Angelegenheiten zu intervenieren auseinandergeſetzt Es würde
voreilig ſein der Kongoregierung weitere Vorſtellungen
binſichtlich der Verwaltungsreform zu machen ehe man die
Wirkung der neuen Dekrete kennen gelernt habe

Stockholm 14 Juni König Oskar von Schweden wird ſich
heute nachmittag an Bord der hier eintreffenden engliſchen Jacht
Enchantreß begeben um den Herzog und die Herzogin von

Connaught zu begrüßen

Durban 14 Juni Der Häuptling Sigananda iſt mitſeinem älteſten Sohne Nkamdhla gefang en genommen und

geſtern in das engliſche Lager eingeliefert worden

Urbana IJllinois 14 Juni Bei der Abiturienteſfeier der
Univerſität des Staates Jllinois beſprach der deutſche Bot
ſchafter Freiherr Speck von Sternburg die Beziehungen
einer guten Bildung zu einer guten Regierung Die geiſtigen
Bande zwiſchen Deutſchland und Amerika ſeien in den letzten
30 Jahren ein mächtiger Faktor geweſen Der Botſchafter wies
ſodann auf die großen Leiſtungen der amerikaniſchen und
deutſchen Univerſitäten zur Förderung eines engeren Ein
vernehmens zwiſchen dieſen beiden Ländern hin in denen das
Verlangen nach einer höheren Bildung mächtiger als anderswo
ſei Das deutſche und das amerikaniſche Volk hätten die Not
wendigkeit der Erziehung in wiſſenſchaftlichem Geiſte für den
nationalen Erfolg erkannt Redner betonte ferner den amerika
niſchen Jdealismus

New Hork 14 Juni Wie aus Atlanta und Houſton in
Texas gemeldet wird ſind an vielen Plätzen in den amerika
niſchen Südſtaaten Verſammlungen gegen die Ein
wanderungsbeſchränkungen abgehalten worden

Waſhington 14 Juni Die Anſicht des Komitees des Re
präſentantenhauſes etreffend die Frage wem die Koſten für die
Fleiſchin ſpektion auferlegt werden ſollen der Regierung
oder den Pakern ſind geteilt Dies deutet darauf hin daß
Streitigkeiten entſtehen werden ſo daß dieſe Maßnahmen dem
Komitee zur Bewilligung vorgelegt werden Das Geſuch der
Paker das dahin geht daß keine Etikette die den Tag der Her
ſtellung angeben an den Konſerven angebracht zu werden
brauchen iſt von dem Komitee an die Sanitätsinſpektion zurück
verwieſen worden während die Entſcheidung der Frage der Zu
laſſung von Konſervierungsmitteln für Fleiſchproviante dem
Gutachten des Landwirtſchaftsſekretariats überlaſſen iſt

Baltimore 14 Juni Die Mannſchaft des bei dem Brand
der Docks der Merchants and Miners Company mitverbrannten
dar ers Eſſex iſt gerettet bis auf zwei Mann die vermißt
werden

Port Lonis Mauritlus 14 Juni Das deutſche Vermeſſungs
ſchiff Planet ging geſtern nach Rodriguez weiter Offiziere
und Mannſchaften haben hier von ſeiten der Stadt wie auch
von ſeiten des Gouverneurs und der Garniſon eine herzliche und
gaſtliche Aufnahme gefunden

Brieſkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

A Z
wort als daß dieſelbe an dieſer Stelle erteilt werden könnte
Wir bitten entweder bei uns vorzuſprechen oder uns Jhre
Adreſſe unter Beifügung eines Fraukokuverts anzugeben worauf
wir Jhnen die erbetene Auskunft ſchriftlich erteilen werden
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Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fri

den lokalen Teil Erich Beuthner für
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratentell
Carl Romacker
in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

Jhre Anfrage beanſprucht eine zu ausführliche Ant

Wichmaun für
rovinzialnachrichten

einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Döring Lehmann Akt Ges für Bergwerks Trd undBauarbeiten in Relmstedt Die Verwaltung teilt mit daß der
Geschäftsumfang sich in diesem Jahre erheblich erweitert hat und
eine größere Anzahl neuer langjähbriger Verträge für Abraumar
beiten auf Braunkohlenbergwerken abgeschlossen worden sind
hierdurch sind grobe Neuanschaffungen für Baggerbetriebe erfor
derlich Der Aufsichtsrat hat deshalb beschlossen zur Verstärkung
der Betriebsmittel einer außerordentlichen Generalversammlung
die Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mill M auf 3,5 Mill M
gemäß dem Antrage des Vorstandes vorzuschlagen Die General
versammlung Wird auf den 5 Juli einberufen

Rio de Janeiro 12 Juni Wechsel auf London 167/82

Viehmüärkte
Berlin 6 Juvi Städtischer Sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 194 Rinder 2220 Kälber 1030 Sehafe 12,255
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewiecht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 94 98 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 84 90 3 geringe Saugkälber 66 76 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sechafe 1 Mast I ämmer
und jüngere Mast Hammel 79 81 2 ältere Masthammel 73 76
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 62 67 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 65 fleischige Schweine 63 64 gering ent
wickelte 61 62 Sauen 659 A

Vom Rinderauftrieb blieben nur wenige Stücke un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig aber ganz fest Bei den
Schafen fanden die vorhandenen Zahlen glatt Absatz Der
Schweinemarkt verliet ziemlich glatt und wurde geräumt

Preise von Kall Kuxenm
festgestellt von Samvel Zielenziger Berlin u Essen 13 Juni

Geld Brief Geld BriefAlexandershull 9800 9900 Hohenzollern 8500Beienrode 8850 9000 ugo 2100 2200Brandenburg Johannasball 6850 6925Burbach 14,900 165,000 Fustus I 1622 15590
Carlsfund 11,300 11,400 Kaiseroda 9200 9350Cecilienhall 470 520 Ludwigshall 153Desdemona 7250 Neus rt 19 20,400Deutschland 64 5475 Roland 450Friedrichbshall 170 173 Ronnenberg Akt 204Glückaut Sondersh 19,800 20,000 Rothenberg 3525 36575
Hannov Kall Akt 3950 SalzdetturtKaliw A 2765 280
Hansa 3z600 3556 Sohieterkaute 1200 2176
Hattork 9000 9390 Sohwarzburger Sal SHeldburg 8090 82 Siegfried I 4650 40925Heldrungen 3775 3850 undshall u 555 342
eroynia 30,200 T elmshball 4,700Hohentels 10,200 10 4001 Wintersnan 14,000l 14,200
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Boerlin 13 Juni Frühmarkt ſamtlieh festgestellte PrelseWoeilzon inländischer 176 183 Juli M Roggen za
154 156,00 Juli M Gerste inländ Fu te mittelund ring 141 149 gute 150 158 russische und Donau leichte
121 127 sohwere 128 140 amerik alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk meoklenb pomm n sohles fein187 196 mittel r 166 gering 174 177 russischer und Donau
mittel u gering 172 175 russischer fein amerik 174 176
ab Bahn u frei Wagen Mais awer mixed guter 143,00 150,00
abfallender 130,00 142,00 runder ab Bahn u frei Wagen
Erbsen imändische u ausländische Futterware mittel 163 169feine und Taubenerbsen 170 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 23,00 24,76 Roggen
miehbl O und 1 20,00 21,60 Weizenkleie 10,00 10,90 Roggenkleie 10,70 11,10 ab Mühle

Hamburg 13 Juni Weizen fest meceklenb u ostholstein
183 190 Roggen stetig mecklenb u altmärk 166 172 russ
cif 9 Pud 10/15 Juli 110,00 A Gerste fest südruss eif Juni
103,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 174 181 Mais stetig
Amerie mixed eif per Juni 98,00 La Plata eif Juni Juli 96,50

Antwerpen 13 Juni Weizen stetig Mais stetig Hafer rubig
Gerste ruhig

New Xork 13 Juni Tolegr Roter Winterweizen Loco96 vorige Notierung 96 Jull 895 90/2 Sept 877/8 8824 Dez
89 90 Mais Juli 5996 59 Sept 59/4 60 Dez 58/2 59
Mehl 3,40 3,40 Getreidetracht 16 1s

Ohicago 13 Juni Telegr Weizen Juli 83 84/5 Sept622 837/8 Mais Juli 625/5 653 /6

Knrtoſlelmehl und Stärke
Berlin 13 Juni Kartoffelmehl und Stärke 17,50 17,75

Feuchte Stärke
Magdeburg 13 Juni Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

Kaſfee
Hamburg 13 Juni Sechluß Kaffee good average Santos

pt 36,650 Gd Dez 37,25 Gd März 37,75 Gd Mai 38,25 Gd
uhbig

Hamburg 13 Juni Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 13 Juni Java Kaffee good ordinary 31,50
Ha vre 13 Juni Schlußbericht Kaffee good average Santos

Juni 45,00 Sept 45,650 Dez 46,25 März 46,76 Ruhig
Zueoker

Hamburg 13 Juni nachm 6 Vhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod

Zirt 26/ed 16,60 Aug 16,70 Oct 17,10 Doz 17,15 Mar 17,48

London 13 Junt 96 90 Javazuckoer stetig loco 9 h
Roh Räbenzucker fest loco 8 sh 2 dParis 13 Juni Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 22,00
bis 22,50 Weiber Zucker stetig No 3 kär 100 kg Mai 25/6 Juni265 Juli Aug 252 Okt gan 2675

Spiritus
Nordhausen 13 Funi Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei loco 67,25 68,20 Juni Septbr 67,75 68,75
desgl 40 90 Vol Ioco 60 61 Juni Sept 60,50 61,50 I

Hamburg 13 Juni Spiritus stetig Juni 17 Juni Juli
17 G Juli Sept 17 G

Paris 13 Juni Spiritus fest Juni 42,50 Juli 42,75 Juli
Aug 42,75 Sept Dez 40,25

Petrolenm
Hamburg 13 Juni Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwerpen 13 Juni Schluß Rafkiniertes Type weiß loco

19,50 ba Juni 19,60 Juli 1956 Sept Dez 20,00 B Fest
New Vork 13 Juni Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,80 in Philadelphia 7,75 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,64

Olsnnten Ole Fettwaren
Hambaurg 13 Juni Räböl fest verzollt 52,650
Köln 13 Juni Räböl loco 565,00 Okt 56,00
Bremen 13 Juni Schmalz ruhig Loko Tubse u Firkins

46/4 Pf in Doppeleimern 47 P
Antwerpen 13 Juni Schmalz per Juni 110,60
Paris 13 Juni Sohlußbericht Räböl stetig Juni 659,50

Juli 59,75 Juli Aug 60,00 Sept Dez 61,00
New Vork 13 Juni Telegr Schmalz Western steam 9,20

Rohe und Brothers 9,30
Chicago 13 Juni Telegr Schmalz Juni 8,82 Juli 8,97

Wolle Banmwolle
Bremen 13 Juni Baumwolle matt Upl midädl loco 58
Liverpool 13 Juni Schlubß Baum wolle Vmsatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Juni 5,83

Juni Juli 5,82 Juli August 5,82 Aug Septbr 65,74 Sept Okt 5,66
Oktbr Nov 5,60 Nov Dez 5,60 Dez Jan 5,60 Jan Febr 6,60
Febr März 65,61

Ohemische Produkte
Basis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per London 12 Juni Chilisalp ord 11 sh I raff 11 sh 42 d

n MetalleHamburg 13 Junt Silber 88,50 Br 88,00 GLondon i8 Juni Silber 2976 e
Amsteräam 13 Juni Bankazinn 107,50
London 13 Juni r Rechuanaland ExploratiW 43 Consolidated Goldtields ot Afrika 4,18 e 0,vo

1883 Durban Roodepoort 3,25 New Jagersfontain 8,56 Bee
Mining and Gold Fetates 1,50 Chartered 1,47 Bäst R ransvagj
Randmines 6,25 Shebas 6/6 Träge 81London 13 Juni Sehlußb Chilikupfker etetig g613 Mon 85 Zinn tlau Straits 1764 5 don 1757 B5 rl
ar 1777 m F i u r 27 er znattas g o w Juni ormittag oheiseon M nwur I Juni Sehluß Rohei n W

asg o w Juni chluBß sen Miwarrants diiddelsborough 50 sh 5 d wea numberg

Waaserstände bedeutet über unter Null

anale un nwtrut arS e tArtern Brückonpegel 12 Juni 1,02 13 Juni 1,32
Weißenkels Oberpegel 2,64 266 30do nierpegoel 1,12 126 te 13 14 1Alsleben Oberpegel 12 2,60 13 268

do Unterpegoel 2,28 4 2,68 30Bernburg 7 1,73 42,00 27Kalbe Oberpegel 1,74 1,82 8do Unterpegel 1,40 1,70 30
Der Waeserstand von Trotha belindet sich im Abendbigtt

Moldau Iser Bger Rlve

uchs allßudweis ſI2 I2 2 ſrorgaun TPrag NVittenberg sJungbunzlan 0,16 5 Roßlau 1,30Laun u Barby 41 74Pardubitz 0,14 4 Magdeburg 1,56 3Brandeis 0,28 8 Tangermde 2,35 6Melnik 0,14 Wittenberge 205 51Leitmeritz 0,16 3 ſOömitz Peg 12 1,47 1
Außig 13 0,17 8 Lauenburg 13 1,57 2Dresden 1,151 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden 122 em Wuohs gemeldet

e e e raarrrane r 4 99,80d2023 ortug Anl III Spece freo 13,75620Berliner BRörse Rumän Anl v 1804 49140620
13 Juni do do V 19051 4 91 50b8

Ergänzung zu den telephon do v 1890 11I w 4
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u 10r 4 78,79d2

do conv Obligat 3 70,800
Schwed St A v O04 32

Russ Anleihe v 1905 4 90,00 b

Banſt ialtnt Buſcar Stadt A 89 ev S
Berlin Wechsel 42 Lombard b do do Kleine 42 99,408
Amsterdam 42 Brüssel 832 Buen Air do 500 I 4
Italien Plätze 6 Kopen do do 1001, 1 4hagen b Lissabon 4 ILissab do 862000 M 4
London 4 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 100,100

86,80b20

Paris 3 Petersburg undWarschau 7 Schwed ehwed IIyp Pfdbr
x 3 kündb 4 100 90bz8ren 5 r wer 4o do rückz 103 4 100,90b28on wer 4 do Städte Pfdb v o2 4 100,50b20

Ungar Spark Pf IV V a

do do I II 4 97,50 t

Pr IIyp A B abgk 4 1100,250 Indauatrie Aktien
do do do /2 94 00ba0do unt bis 1913 4 101,s00 Albert Chem Werke 19 373,60b2

Proub PIdb B S XX su XXI unk 1910 4 100 606z0 Annaburger Ste a es derr
do S XXV unk 14 4 I01,75626 Arehimedes a
do 8 XXVIIunk 151 4 102,500 Arenberg Bergbau

do Kl Obl unk 08 499,600 Berl Vnionbrauerel
do Com Obl II b 10 4 102,500 do Book Br ev u n
do do I unic 12 32 o 506 do Spand Berg Br
do do III unk 12 3 99,000 do önigst r RRh W B C S TX IXa 4 102 00 b do Pfoefferberg alt
do S VI unk b os 3 96,000 Braunk u Brik In
do S X von 1905 4 1102,700 Breslauer Oltabrik t

Sächs Boden Croedit do Spritfabrik eS III unk b 1909 4 102,600 Breuer Maseh Fabr
20 339,7562

148,260
6

4

7

7

4 243,500
2

4 61,00de
5

a

S k b 1908 z 9 Charlottb Wasserwler 840 s08 Consol Marie Br W 4 1116,506
8 u 4 100,600 Delmenh Linoleum 20 253,008

Gron Papierf 9 155 00 arAlfeld Gro Page t0 208 50

157 00be6

127,30b20

224 00te0

248 00 da

do S IV unk b 1910 4 102,500 Caroline b Ofkleben 153/4 356 00b0

Anhalt Kohlenwerke 499,700 Hamb Amerik Pakf 4 101 o
Berl Elektr Werke 4 do do 103 00b8do do unk 06 4 100,508 Harpener conv 1892 4 100,006
do do unk 08 42101,40b2 do unk 07 4 1101,259

Bismarckhütte 4/2102,000 Hartm Maschinen 42 104,7590
Braunschw Kohlen 42104,400 IIIelios elektr 2/2 80 4089
Buderus Eisenwerkel 4 HUibernia 1903 4183,00b2do S XXVI unk 14 397 100 o Baleke Tellering Co s Burbach Gewerksch 56 103,900 Höchster Farbw ado S XXIV unk 12 e e Bern onari Bau kreo e Charlott Wasserw 4 7 Hohenfels Gew 5 104,600

9 Continentale do 42 102,70620 Gebr Körting 4
Dannenbaum 4 100,000 Krupp Gussstahl 4 103,309
Dessauer Gas 42 105,600 Laurahütte 4do 1892 a Ludw Löwe Co 4 99,9062do 1898 4 WMaphtha Gold Anl 4/2 98,500Deutsoh Atl Tel Ges 4 I00 40b23 Neue Bod Ges 4 099,3060
Dtsoh Bierbrauerei 4/2102 00 b do do 3/2 94,900
do Kabelwerke 4 105,300 Norddeutseh Lloyd 4 02,706

Donnersmarekhütte 42100,750 do do 4 1100 40Dortmund Union 5 110,806 do 1902 4 00,608do do 5 1102,600 Oberschl Visenb B 4 101,6062
do do 4 938,25b81 do Pisen Ind 499,808EBlektr Lief Ges 4/2 105,000 Rombacher Hüttenw 4/2 104 60014sorten ung Banknoten r rCGeldsorfen un en Barletta 100 Lireſfr MpsSt 26,306 do S VI unk b 12 4 101,900 per z ig r do Licht u Kraft 4 104 00 Rybnicker Steink 4

Münz Dukaten pr St 9,738 Freiburg 15 Prs fr 54,7stz o Ser T unk b 06 39/2 97,000 40 Lino u 17 267 75020 90 do unk 10 4/2 104,5062 Schalker Gruben 4
Rand do äo 028t 1858 Kreditkr 411,008 J wfestd Boden Credit do Spiegelgias Ges 12 201 b Gelsenkireh Bergw 4 do do 1898 4 101,800nan Stäche öst a o so u e 400 700 S,if künab 4 o vos r el 25 118 omoſseorg Mlar Borgw G icu 29 90 a
Gold Dollars o 5572 do Ser I 4 100 700 u 0 o 0 99,400Imperlals alte do Loge r pt o Ser unk b 09 4 o 400 Däüsseldorter Pisenb Ges f Rlektr Vntern 4 98,9002 Schuckert Elekctr 499900do do 2u 500 G Russ Präm An 9 do Ser Fl unk b 10 4 on 900 Düsseldort Wagasont I 20 e do o 413103,75020 do do An 102,908

do neue pr St 2165,50b2 v 1864 5 U 0/0 T T 3o0 Ser VII uk b 13 4 102,700 o ors e 33 544 do Gewerkseh D Kaiser 4 Siemens Halske 4 102,400do do zu 500 G do do v 1866 5 T do Ser III unK b 05 31/2 95,200 Plberkeld Farben x 20 212 00br0 do unk 101 4 99,500 Union Elektr 4/2103,008
Am dn7 m w 7 4,20562 rer r 352 96,200 r 147766 Zeitzer Maschinen 4e 104,108Coup zhIb HLypothekenbank Pſfandbrliefe Westpr ritter 32 99,200 8 2215,00ax0 n2 Fagon Mannstädtehe a Obligationen ar Allen e nen er Leipziger Börso Scene van 32 be
0 21 Baor s zgha a um Zu ihr berl Hyp 50 o s 22,00 Freund Masoh conv 12 334 25626 13 Juvi 1906 ii Soup 1600 R do do do 3 84 100 Barmer Bank Verein 772134,756 Fritzsche Bucubinä Juni y ogtrand Br lauen

R 20 o n Eleino T V n II 4 101,606 r r z 116,258 Gaggen Visenw V A t an r O 008m raunschweig Han resl Wechsl Bank 108,256 110,5 Deutsche Fonds rzl Altenb LandesS XVIII un O5 4 100 50828 GoburgerKreditbente 5 58300 93 a 10 226 ooers Se S I cr 3 G hane fbligat 312 100,000
Hentsche Stantspap Pſandl uk 111 4 lot,600 Danziger 7/2129,50 b GIadbach Woll Ind 14 203,00b20 o do 1852 68 ev 31/2 100,600 do t v an I

und Rentenbrieſe Provinz und lo S I X z 3 96,500 Ditsch Asiat Bank 10 186,80b28 Görlitzer Pisenbbed 18 335 00b2 b Stadt x Baubank f DresdenStadt Anleihen und Lose o S II IX XII XV 312 95,00bz0 Dtsch Eff W IIahn 5 112300 o reien Masech 0 85,509 Altenb s it 4 104 ,200 yp Obiig gar 3 97 500
eine o S XIX 3 95 00bz6 do Hypoth B Berl 7 150,7 5bz0 Griesheim Elektron 42 2606,006 Chemnitz St An 89 31/2 98 600D r h 99 256 o S XXunk b 1910 3 95,700 Gothaer Prävatbank 6 128 00bes Handelsg f Grundb 203 25626 do 1902 un o7 3172 98,500 Iudusulrie Akten

g Ton do zu 90 V Efdb VII 4 t00 25220 Hamb Hypoth B 8 tss so ffansa Dampfeehiftg 9 141,302 do 16874 eony 3112 98,600 Itenb Alct Brauererſ 9 178 de
Bad St A o unev 99 4 102250 99 u h tot e 132 erb Wien Gummi 42 23 o do 1879 gony 81 68 on Hröilwita Papiertav s3 g 9 do XIV unk b 1914 4 102,50b26 Joinin HRypoth B 7 152,50 Iarkort Bergw Ges 11 189,59 226 Dresd St A 1900 ab 3/2 98,800 D Spitzenfab Lp2 I 18 285,000do Präm Anl v 67 4 162 2562 XIII XIIIA 3/4 100 00b25 Preuß 1 5 z 193 00de0Bayr Eräm An hre 32 Hedwigehütte e o go 19öd 4 02,900 Gora Jutespinn Lit A2 aBremerAni 1687,58,90 312 o8 o her ärunger e et Bee 7 146 3eg Gein ebmanu 9 187 306r0ſera do v iss7 a 58,500 Ao A Fit Bis
r IHess St A 321 inner r Ft r 22 lIerbrand Waggonk og o do 1903 3 98,600 Germania ſ P Chew 2 18,8F Pf I 3 V 45 80ba6 Hoffmann Stäricef 12 208 192 Ceipz do 1865 Th A 395,500 Glauziger Zuckerfab 2 121,750am r do do II 312124 00s20 Hofwann Waggon 21 340,00 ger 45 160 366 750 fonlis Bierbr St A 6 130,008wort 35 i m do do IIIu IV 3 102,000 Deutsche Risenb Prioriäkten Hotelbeiriebe es 20 265,75d20 I 99,108 do do Prior A 6 130,008
do h e o do VIu VII 4 100,406 Iise Bergb 16 3658 00 6 zor 6 131,500l u 7 se Bergbau do 1890 8 II v 87 3 99 o Golzern M St Ah re r do Ev a un o 4 ſiot don en Körung Gebr 8 127,oota 1807 er i o0 es Körbisdorf Zuekert 7 135,250Oetrgeu Prowz An 22 53772 o2 o Ifaäga W ſttonb St A 3 57 oobee auonbammer eonv 9 eiauen t V St A 1868 98 2560 oipaig Vereinsbr 15 200 250
o J 3 r o Dank v Statg Rüstr ule 1606 ine Wagenbau 18 286 ooeh 1892 ger II 31 o8,250 Maſatabr Schkeuditz 7 129,508Rheinprov XX XXI F 40 8 III 3/2 97,006 u Kr B 5 93,5 o Sohönh Säehs Webst 14 278,0002 97 Mgdeb Bau u Kr B do St Anl 1897 3/2 98,250 SeohönhWestk Prov II III,IV /2 97,40de do XI unk b 1913 3/2 97,50 azt Magdeburg Bergw 28 541,7560 do do 1903 3/2 98,250 Fr Schulz jr Leipzig 22 317,0060

Teltow Kr Anl uk 15 4 103 70d n r p 4 11100,60020 Heutsehe Eisenb Stamm Akt do do St Prior 2 h do do 1892 4 102,000 n e n 3 n
Barmen Stadt Anl 32 96 60b20 do S 341 400 4 1101 60220 do Allg Gas o 1897 Ser II 4 102,000 Thüringer Gasges 302,5Berlin St Synode 02 3/2 98,50026 do S 401 450 4 02 25026 Eutin Lübeck 399,2002 do Mühlenwerke s Riesa St Anl 1891 98 /2 99,108 Tittel Krüger 1 r
Dassel St An T 19071 338 96,790 do S 490 312 94,5080 jegn Rawitson F t B i o Straßenbahn 8 102 Wurzon do 1893 1902 31 99,200 Wornsbs ar 15
Charlottenb 95 99 02 i 98,706 r t rn 3/2 v Niederlausitzer ric z 73,500 Paopanor FJavau r Irag T Kammg orz A 8 134,000
Cöthen 8084 9095 9603 32 J Leipz P B S 4 Nordh Wernig Lit Al 42 98,600 echan Web Zittau Kisenbahn Stamn en tDortmund 1891 98 03 zu 96,708 do do 8 IX 4 102,e06 S Mix Genest Tel F 8 7 Ausesig Tepiitz 500 t ſ 244 ob un von ren Ges
Dresden 1900 unk 10 Du 102,756 e e /2 3 Auslund Tigenb Prioritüten o 7356 o Bönm Nordbahn 6 126,500 iſt T r 55do e w 2 Neu Bellevue i Liqu 20610 Busohtiehrad Lit A 126/7 288 008 n AKt PrW r n b Amat Bhn F Heine 5 108 250 re A Tit B 121 284,008 r e l rERisenach1899 uncv Mein HyP BK S 4 e o do Vorz Akt ach /4 118,000 FFrankfurt a M 43 v e r 4 50 e oentr r hhä 193,908 Noraa Juirsp Lit ar hes Pr Art 499,000 i un n
Glauchau 1894 1903 /2 97,5 o unk b 4 100,40 do g 29 z 0 o t ipz Pb s o r 6 162,50b20 do Gentraltheater 5 86,006n mer e 101,406 43 v b el e 1884 röo e Aera n 12 199,00d Auuzlünd Eisenb Prior Obl do BDlekt Strassenb 4 101,756
do 94 96 98 1901,03 3/2 96,908 do conv 3 96 50d20 Er Zu b 476 2000 Opeiner Zement 13 Aussig Tepl 96 Gold 3 93,9060 do Kammgarn Sp 4 10 23

Näürnberg St A 1603 3 88,100 do unconv b 1905 3 e 96 50 ba Kiew 4 34000e Fetersb elekt B St A 78 Böhm Noräbahn 1903 /2 84,250 Malzfabr Schkeuditz 4 e
er 40 unkdb P 1907 372 96 50 ba Mazeqe Golad Prior 3 66 308 do do Vors Akt 7 a do 1882 Gold 4 1100,7562 Mansf Gewkseh 670v 4 8Süehs x xiit 4 r02 000 42 X unov P 1913 3 97 00ba0 r ieine 3 68 300 Reichelt Metallschr r Busehtiehr 1896 ſtr 4 00,608 do do 1875/79 ev 4 19121
do Kreadicbrieto Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 479 so Rhein Spiegelglas 21 10 172,250 Dux Bodenb 93 ettr 50402 40 do ehee n e S IV unk b o 4 01 s00 m d 502 R Westt Sprengst 14 211 6o J 1891 ettr Siiber 4 99,800 do do 189314 ol288 A Un b os Zu don Liew Wor uk o 4 Sfehs Gusset Dohlen 15 297 ot0 do Gola do do i897 4 oKur und Neumerker Norddtsehe Grunder 4 un d 77 Saxonia Zementfabr 8 i4,00d2 o Em I 18691 5 os oog do do 1902 4 eBrdbg Rentenbr 4 101 o00 8 XII un b 12 h Bei äer 708 gen Leinw Krameta 6,3 137 25b22 Jo Em II 1871 5 109,000 IStöhr Co Leipzig 4/2 102potam Kentenbriete o bote g i unt ts Se a Forth Baolfio Gen L Sohnes Zimien Se Fr 21 468,5000 40 Rw IIT 1674 Gold 5 109 vo Tittel Krüger 95 100

Boseneche do 1 r 300 le e r re al 780 ögierr Nya St B et 320,758 Sehötfernot Br Mainz I1 182 25820 Gras Köti Em I 78 274,250 PZeitzer Par u Soi J er
Eroubisoho u do do S X r2 110 Ah 110,256 e u F 186651 3 34 50020 Sehöneb Pr Terr G I e do Ewm 1802 Naumburg Braunk 4 e

3 z gdLetlalele S isi fo o s Liv un b ob e e 57 J z 1 So eerae t gen 10/2 247,50 i Pſandvriefe Kohlen Aktien u prioritkteu

en S P O o 2 u 122,756 M p Ste i denten e Seele z 31800 Erbl Ritteragh Kr V 2 95200 Bregev Steink A Y es i72 2 Orol Griasi Obl 891 476 20be 2700 ob2o Gersd Stieb V St A 18 371,6Köln Mind 3/2 Pr Anl 140,2062 do 8 XIX do 19111 4 o 300 rerr Ges Halensee froo Landst Bank Bautzen 3 e 99,850 oooz S Portg v 1889 abg I R 42 12 217 ob do äo Pr A I 52,50 812,00Meining 7 fl Lose M p St 45 2562 do S XXI do 1913 4 101 750 äß V Chew Werk Caarl Taipz H B u Anl 8 gS an Kozlow 4 77 10626 pz B u An do II 48 726,00do S XXunk b 1913 32 99 250 e e r 4 76 eog r 7 S F unk b 1906 31 97 506 errho v
Auslündische Fonds do X 3 95 2000 Russ Südostbahn v I 4 77 10020 V v 7 W wig 10 221 gobro 90 S VII do 1s08 97,806 äort S A 6 300,00

Stadt Anleihen und Lose do S V 3 95,008 Russ Südwestbahn 4 176 90d V Stahlw Zyp u Wis 9 210 do 90 S X do 1918 3/2 97,706 do do Pr A 21 521,000
do S VI u eonv 3ihe 94,5otee Rybinsle un b 1906 4 7625870 V gel Mägeh 5 209700er 90 S B und G 4 o2 s per Fort d

e r o e 4 r Sdeetert 5 e öbig 195 e weetgan Kupter ins 92 2 Zur tod 102708 Sehager h ne10 l V a00 do v 1899 unk b 1909 4 101,300 do Gold e 4 96,706 Westl Boden 0 iis,75 r 10 700 Zwick Oberhohnd 270 4010Ohilen Anl v 1889 4 vo 1903 do 1912 4 102,70 d E A I do B VIII do 1606 2 4 0 1645 08o v o rärke Bagäa M u 226 Zwioi St Voreinsgl IChines do v 1895 6 40 v 1886 89 94 3 94,900 Warseh W X XI 8 4 87 7ote0 Wollwaren Merkur 226 do Ffab S IX vk 10 4 02,800 eher Aſgei 10 ſie
do do kleine 6 I0s,250 Jo v 1896 do 1906 3 94,300 OoOblIgationen von Induautrie m Auut Pretiit r 24 z00,oo6breh 77 43 r do v 1904 unk b 1913 3 97,500 Gesolischaften unk n de er X 54 s60,006o 59 do Kleine 1,6 5 do Centr Boden n Risenb Stamm Akt Akt Ges f Aniſ Fabr 4 ſſog 250 Hanſe k Gruncsb T pa 92 132,758 ado 59 G ldrte P 16 62,500 h J n do do Alf 104,268 ioig Baubank via 106 o00 eretn o3 1475,40v h z ne c 45 7 r n 2 wexgl Teenv c 6 aus Tier Ses 4 e o We 3 o o Frior Art 108 1770,00
5 V V /2 98 0 O 9 5 u O O 4 100,6 auer A 5 F
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